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Presseaussendung

04.04.2005

2. Bundesliga Mitte

Das Finale in Leoben brachte mit Maria Saal einen erwarteten Meister. Eine Sensation bringt hingegen der Kampf gegen den Abstieg. Mit VOEST wirft ein Mitfavorit um den Titel die Nerven weg, verliert das Schicksalsspiel in der Schlussrunde gegen die Klagenfurter glatt mit 1,5:4,5 und beendet die Saison nur auf Rang 10, was den bitteren Weg des Abstiegs bedeutet.

Begonnen hat das Finale mit einer Überraschung. Im gewohnten schönen Ambiente des Gösserbräus in Leoben fühlen sich die Hausherren offenbar besonders wohl und fahren gegen Tabellenführer Maria Saal mit 3,5:2,5 einen knappen Sieg ein. Matchwinner sind Wolfgang Sandner und Marco Dietmayer-Kräutler, die auf den Brettern 5+6 gegen Sascha Reschun und Wolfgang Eichert jeweils den ganzen Punkt holen, was die Niederlage von Peter Horvath auf Brett 2 gegen Rainer Buhmann mehr als kompensiert.
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Turniersaal in Leoben (Gösserbräu)

Von den Steirern remisiert sich Straßenbahn gegen den ASK St. Valentin zu einem 3:3. Das gleiche Resultat schafft Trofaich/Niklasdorf gegen Wolfsberg, während Styria Graz gegen SG Sauwald nur auf den beiden ersten Brettern brilliert mit Siegen von Shengelia und Markus. Dahinter verlieren Arwanitakis, Wagner und Hatzl Johannes, was in Summe eine 2,5:3,5 Niederlage bedeutet. VOEST startet Teil 1 der Tragödie. Gegen St. Veit sind die Linzer völlig von der Rolle und gehen gegen den direkten Konkurrenten um den Abstieg klar mit 1:5 unter. Damit wird die Begegnung gegen „Die Klagenfurter“ zum Schicksalsspiel, das VOEST mit 4:2 gewinnen muss um dem Abstieg zu entgehen.

Am Sonntag beginnt die Schlussrunde mit einer Gedenkminute für Papst Johannes Paul II.

Maria Saal holt mit einem 4:2 gegen Trofaiach/Niklasdorf Sieg Nummer 8 und ungefährdet den Meistertitel mit 44,5 Punkten und 7 Punkten Vorsprung auf die starken Wolfsberger, die gegen Leoben 3:3 spielen. Bester Steirer wird trotz der Niederlage in der Schlussrunde Trofaiach/Niklasdorf auf Rang 3. Dank eines weiteren Kantersieges gegen Wartburg/Aist im Ausmaß von 5,5:0,5 landet St.Veit/Glan noch auf Rang 4 in der Tabelle knapp vor dem steirischen Trio Leoben, Styria und Straßenbahn.

VOEST hat gegen „Die Klagenfurter“ keine Kraft mehr sich aufzubäumen und fügt sich in die 1,5:4,5 Niederlage und den Abstieg. Mit in den Keller müssen SG Sauwald und Wartberg/Aist. Eine schlimme Saison für die Oberösterreicher, die nun in der 2. Bundesliga Mitte nur noch durch ASK St. Valentin und einem Aufsteiger vertreten sein werden.

David Shengelia (Styria) und Rainer Buhmann (Maria Saal) dürfen sich über Großmeister Normen freuen. Aus österreichischer Sicht erfreulich ist die IM-Norm des Kärntner Jungstars Markus Ragger. Er schafft 9 Punkte aus 11 Partien und eine Eloperformance von 2582. Das ist die fünftbeste aller Spieler hinter Markus Bawart (2635, mit 3,5/4), Rainer Buhmann (2616, 7/9), Zdenko Kozul (2605, 3/4) und David Shengelia (2604, 8/11). Da dies bereits seine dritte IM-Norm ist wird Markus Ragger am nächsten FIDE-Kongress der Titel offiziell verliehen werden.

[image: image2.jpg]


         [image: image3.jpg]



Markus Ragger                                                David Shengelia

	10. Runde am 02.04.2005 um 15 Uhr

	1
	Strassenbahn Graz
	ASK St. Valentin
	3.0
	:
	3.0

	2
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	SG Sauwald
	2.5
	:
	3.5

	3
	SK Leoben
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal
	3.5
	:
	2.5

	4
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf
	SG Wolfsberg
	3.0
	:
	3.0

	5
	Die Klagenfurter
	TSU Wartberg/Aist
	4.0
	:
	2.0

	6
	ASVÖ Raika St.Veit/Glan
	VOEST Linz
	5.0
	:
	1.0

	11. Runde am 03.04.2005 um 10 Uhr

	1
	SG Sauwald
	Strassenbahn Graz
	3.0
	:
	3.0

	2
	ASK St. Valentin
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	2.5
	:
	3.5

	3
	SG Wolfsberg
	SK Leoben
	3.0
	:
	3.0

	4
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf
	4.0
	:
	2.0

	5
	VOEST Linz
	Die Klagenfurter
	1.5
	:
	4.5

	6
	TSU Wartberg/Aist
	ASVÖ Raika St.Veit/Glan
	0.5
	:
	5.5


Endstand

	Rg.
	Team
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	Wtg1
	Wtg2

	1
	Kl.Zeitung MPÖ Maria Saal
	 * 
	3
	4
	4
	2½
	4½
	5
	2½
	3½
	3½
	6
	6
	44.5
	25

	2
	SG Wolfsberg
	3
	 * 
	3
	3½
	3
	3½
	3
	4
	3½
	4
	4½
	2½
	37.5
	22

	3
	SG Alpine Raika Trofaiach Niklasdorf
	2
	3
	 * 
	3
	3
	4
	3
	3
	5
	4
	4
	3
	37.0
	18

	4
	ASVÖ Raika St.Veit/Glan
	2
	2½
	3
	 * 
	4
	2
	2
	3
	2½
	5
	4
	5½
	35.5
	14

	5
	SK Leoben
	3½
	3
	3
	2
	 * 
	2½
	3½
	3½
	3½
	4
	2½
	4
	35.0
	20

	6
	Union Styria Kleine Zeitung Graz
	1½
	2½
	2
	4
	3½
	 * 
	2
	3½
	4½
	3½
	2½
	5½
	35.0
	18

	7
	Strassenbahn Graz
	1
	3
	3
	4
	2½
	4
	 * 
	3
	3
	3
	3
	5
	34.5
	15

	8
	ASK St. Valentin
	3½
	2
	3
	3
	2½
	2½
	3
	 * 
	2½
	3½
	4
	4
	33.5
	15

	9
	Die Klagenfurter
	2½
	2½
	1
	3½
	2½
	1½
	3
	3½
	 * 
	4½
	3½
	4
	32.0
	16

	10
	VOEST Linz
	2½
	2
	2
	1
	2
	2½
	3
	2½
	1½
	 * 
	5
	3½
	27.5
	7

	11
	SG Sauwald
	0
	1½
	2
	2
	3½
	3½
	3
	2
	2½
	1
	 * 
	3
	24.0
	8

	12
	TSU Wartberg/Aist
	0
	3½
	3
	½
	2
	½
	1
	2
	2
	2½
	3
	 * 
	20.0
	5


Jugend-Landesmeisterschaft U8+U10

Zum großen Erlebnis für Jung und Alt gestalteten sich die vom Steirischen Landesjugendreferat organisierten VS-Landesmeisterschaften in Söchauer Hotel Hubertushof am 2./3.4.2005. Über die Jugendschach-Olympiade - Aktivschach-Landesmeisterschaften qualifizierten sich unsere „Jüngsten“ für das Landesfinale.

Die 23 TeilnehmerInnen wurden bei dem großen Event mental von rund 30 mitgereisten Fans unterstützt! Es ging um Staatsmeisterschafts-Qualifikationen, aber auch darum, bereits beim 1. bedeutenden Antreten auf der großen Schachbühne sein Können zu demonstrieren. Talente gibt es in Hülle und Fülle, generell ist das stark steigende Niveau und die hohe Einsatzbereitschaft hervorzuheben. 

Nach harten aber freundschaftlichen Begegnungen konnten die neuen MeisterInnen geehrt werden.

Die Siegerparade:

BU8

Fantastisches Fotofinale bei 9 Teilnehmern und 8 Runden!!

1. Farajov Nidschat  


(Leibnitz)   

 
6,0


2. Raith Andreas
    

(Weiz)



6,0


3. Teichert Daniel


(Leoben)


6,0


4. Fahrner Simon


(ESV Austria Graz)

6,0

MU8

1. Chimenti Lena


(Styria Graz)


4,0

BU10

1. Cortolezis Leander


(ESV Austria Graz)

7,0 aus 8!



2. Lang Leonhard


(Schachfreunde Graz)

6,0



3. Günther Patrick


(SG Liezen-Admont)

5,5



4. Knappitsch Thomas

(Frauental)



5,5

MU10
1. Gavric Tatjana


(Murau)



4,0



2. Neuhold Sarah


(SG Feldbach-Kirchberg)
3,0



3. Weyringer Laura

(Styria Graz)


2,0



4. Dornhofer Julia


(SG Feldbach-Kirchberg)
1,0

Termine

· 05.-08.05.2005, 12. Schachopen Ratten
5 Runden Schweizer System, nat. Elowertung, 4 Kategorien, Spielort: Ratten - GH Zur Post


Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos und weitere Termine siehe www.chess.at/styria .
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